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JAHRESBERICHT 
DES PRÄSIDENTEN
Ein erfolgreiches Jahr

Auch der Start der letzten Golfsaison stand 
ganz im Zeichen von Covid-19. Die Mitte 
März vorgesehene Generalversammlung 
musste nun schon zum zweiten Mal in 
Folge in elektronischer Form durchgeführt 
werden. Dennoch dürfen wir auf ein 
erfolgreiches Golf Jahr zurückblicken, 
konnten wir doch das Angebot an 
Golfturnieren im letzten Jahr von 6 auf 9 
Anlässe erweitern. Erö�net haben wir die 
Saison Mitte Mai auf unserem Heimplatz 
Gams-Werdenberg mit der ersten HCP 
Rallye. Anfang Juni organisierten wir das 
beliebte Turnier in Montfort Rankweil 
mit knapp 150 Teilnehmern. Bei beiden 
Turnieren, mussten wir noch, Corona-
bedingt, auf die Siegerehrung verzichten. 
Die dritte HCP Rallye trugen wir anfangs 
Juli im idyllischen Graubünden auf Buna 
Vista Golf Sagogn aus. Ein Novum für den 
GVL war unser erstes Charity-Golfturnier 
in Zusammenarbeit mit Pink Ribbon 
Liechtenstein. Es war ein voller Erfolg und 
wir konnten eine beträchtliche Summe für 
einen guten Zweck erlösen. Anfangs August 
konnten wir mit einer Rekord Beteiligung 
von 224 Golferinnen und Golfer beim 12. 
Fürsten Golf Cup im Golf Club Bad Ragaz 
abschlagen.

Ende August wurden die Landesmeistertitel 
in Gams-Werdenberg vergeben. Sowohl 
Isabel Laulhé bei den Damen als auch 
Elias Schreiber bei den Herren konnten 
ihren Landesmeistertitel vom Vorjahr 

erfolgreich verteidigen. Auch bei den 
Liechtenstein Open kam es zu einer 
Titelverteidigung durch Isabel Laulhé und 
Loris Schüpbach. Das Revival des „Alpin 
Golf Malbun“ Turniers war ein grosser 
Erfolg und ist bis anhin das einzige 
Golfturnier, das auf Liechtensteiner Boden 
gespielt werden konnte. Bei angenehmen 
Herbsttemperaturen fand schliesslich 
Anfang Oktober die Turniersaison im 
Golfclub Ravensburg einen würdigen 
Ausklang. 

Der Golfverband Liechtenstein entsandte 
Ende Juli zum «European Team Shield 
Championship» in Riga (Lettland) sowohl 
ein Damen- als auch ein Herrenteam. Ein 
Meilenstein war auch die Aufnahme der 
drei jungen Nationalspieler Isabel und 
Ignacio Laulhé sowie Florian Schäpper 
in das nationale Förderkader des 
Liechtensteinischen Olympischen Komitees 
(LOC). Die Jugendförderung im Spitzensport 
und Breitensport geniesst eine hohe 
Priorität im GVL. Deshalb waren wir auch 
bei der dritten Auflage des Olympic Day 
erneut dabei und durften den jugendlichen 
Teilnehmern an diesem Tag den Golfsport 
näher bringen. Das nächste grosse Ziel des 
Nationalteams ist eine Teilnahme an den 
Team-Weltmeisterschaften 2022 in Paris 
(Le Golf National).

Gemäss dem „European Golf Participation” 
Report, der von der R&A und der EGA erstellt 
wurde, gab es im letzten Jahr erstmals 

Liebe Mitglieder,
liebe Golferinnen und Golfer,
geschätzte Sponsoren
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über 10 Mio. Golfer in Europa, deutlich 
mehr als je zuvor. Insgesamt 49 Nationen 
sind im europäischen Golfverband (EGA) 
vertreten und ihre Daten werden in diesem 
Bericht untereinander verglichen. Der GVL 
muss sich im europäischen Vergleich nicht 
verstecken. Hervorzuheben wären da die 
Kennzahl «registrierte Golfer im Verhältnis 
zur Bevölkerung», wo Liechtenstein 
mit über 3 Prozent Anteil nach Island, 
Schweden und Schottland, aber etwa 
noch vor einer Golfnation wie Irland, den 
vierten Rang belegt. Beim Frauenanteil 
mit 37% belegt der GVL sogar europaweit 
den zweiten Platz. Und das alles ohne 
einen eigenen Golfplatz! 

«Danke!» sage ich allen, die sich das ganze 
Jahr über mit viel Herzblut für den Golf-
Sport in Liechtenstein engagieren. Und 
ein besonderer Dank an den Vorstand, 
die Trainer und unsere Sponsoren und 
Partner. Ohne ihren finanziellen Support 
könnte der GVL heute nicht auf ein derart 
erfolgreiches Jahr zurückblicken.

Allen Mitgliedern sowie allen Freundinnen 
und Freunden unseres Verbands wünsche 
ich für die Saison 2022 viel Freude, Glück, 
Erfolg und – vor allem – Gesundheit!

Mit sportlichen Grüssen
Peter Tinner
Präsident
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ERFOLGSRECHNUNG  
per 31. Dezember 2021 (in CHF)

AUFWAND Budget  
2021

Effektiv 
2021

Abweichung  
zu Budget

Budget  
2022

Turnieraufwand 110’000.00 118’829.10 8’829.10 130’000.00

Büro- und Verwaltungsaufwand 28’000.00 24’842.66 -3’157.34 28’000.00

Aufwand Mitglieder 45’000.00 39’478.18 -5’521.82 49’500.00

Aufwand Spitzensport 45’000.00 41’659.31 -3’340.69 60’000.00

Mitgliedschaften EGA 3’000.00 2’612.00 -388.00 3’000.00

Heimplatz 16’200.00 16’155.00 -45.00 16’200.00

Werbeaufwand 8’400.00 5’112.55 -3’287.45 8’400.00

Bankzinsen und -spesen 1’000.00 3’814.36 2’814.36 1’000.00

Jahresgewinn 3’400.00 67’473.59 64’073.59 3’900.00

TOTAL AUFWENDUNGEN 260’000.00 319’976.75 59’976.75 300’000.00

ERTRÄGE Budget  
2021

Effektiv 
2021

Abweichung  
zu Budget

Budget  
2022

Mitgliederbeiträge 230’000.00 264’725.00 34’725.00 260’000.00

Verkauf Logo-Artikel 500.00 485.00 -15.00 500.00

Sponsoring 15’000.00 23’839.55 8’839.55 15’000.00

Fördergeld Regierung / LOC / R&A 14’500.00 30’927.20 16’427.20 24’500.00

TOTAL ERTRÄGE 260’000.00 319’976.75 59’976.75 300’000.00
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BILANZ 
per 31. Dezember 2021 (in CHF)

AKTIVEN 31/12/2020 31/12/2021 Delta

Lager 1.00 1.00 0.00

Bankguthaben 166’229.42 233’703.01 67’473.59

Rechungsabgrenzungen 1’972.40 1’972.40 0.00

TOTAL AKTIVEN 168’202.82 235’676.41 67’473.59

PASSIVEN 31/12/2020 31/12/2021 Delta

Bilanzgewinn 112’510.32 179’983.91 67’473.59

Rückstellung Spitzensport 35’000.00 35’000.00 0.00

Rückstellung Marketing 6’000.00 6’000.00 0.00

Rückstellung Administration 12’000.00 12’000.00 0.00

Kreditoren 0.00 0.00 0.00

Passive Rechnungsabgrenzungen 2’692.50 2’692.50 0.00

TOTAL AKTIVEN 168’202.82 235’676.41 67’473.59
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Der Golfverband Liechtenstein (GVL) führte 
am Samstag, dem 15. Mai sein erstes 
Handicap-Rallye der Turnierserie 2021 
in Gams durch. Dabei freute sich der GC 
Gams-Werdenberg mit 90 Teilnehmenden 
über die Covid bedingte maximale Anzahl 
an zugelassenen Spielerinnen und Spielern. 
Beim Eröffnungsturnier war auch der frühere 
Skistar Didier Cuche (Hcp 8) am Start.

Auf Einladung des Golfverband Liechtenstein 
(GVL) hatten sich 90 Golferinnen und Golfer 
für das 1. Handicap-Rallye am 15. Mai mit direkt 
an das Turnier anschliessendem flightweisen 
Essen im Restaurant Bahnhöfli im GC Gams-
Werdenberg angemeldet. Glücklicherweise 
präsentierte sich das Wetter am Samstag 
von seiner besseren Seite als an den 
vorangegangenen Tagen und ermöglichte 
so einen gelungenen Start in die Turnierserie 
2021. 

Einen sehr guten Auftakt legten Stéphane 
Boegli (GC Les Bois) und Urs Zumsteg (GC 
Schloss Goldenberg) hin. Stéphane Boegli 
belegte mit einer soliden Runde von vier über 
Par den 1. Bruttorang gefolgt von Urs Zumsteg 
mit der gleichen Punktzahl. «Die Organisation 
war sehr gut und es hat richtig Spass gemacht, 
die Saison mit so einer Runde einzuläuten.» 
meinten beide Gäste. Der 3. Rang ging 
an Sergio Fanconi (GC Lausanne) mit 31 
Bruttopunkten. 

Die Nettowertung wurde von Moritz Eidenberg 
(GC Gams, Hcp 47), mit sagenhaften 56 
Nettopunkten gewonnen. Ihm folgten 
Valentina Roth (GC Domat Ems) und Yves 
Kuster (GC Gams-Werdenberg) mit jeweils 45 
Nettopunkten. 

Aufgrund der Corona Auflagen musste auf eine 
Siegerehrung verzichtet werden. 

Interview mit Didier Cuche
Fünfmal die Streif gewonnen, zweimal Sportler des Jahres, 
einmal sogar “Schweizer des Jahres” und mit HCP 8 auch 
auf dem Green ein Champion.

Wie kommst du zum Golfsport?
“Ich kam mehr oder weniger zufällig zum Golfsport. Nach 
meiner Medaille an den olympischen Winterspielen in 
Nagano 1998, kamen der Captain und der Präsident des 
Golfclubs „Les Bois“ zu mir und fragten, ob ich Ehrenmitglied 
sein möchte. Es war ja kein Risiko diese Funktion 
anzunehmen, da ich damals noch kein Golf spielte. Danach 
begann ich sporadisch zu golfen und so ab 2005 fing ich 
richtig damit an und es hat mich gepackt!”

Gibt’s Parallelen zwischen dem Skisport und 
Golfsport?
“Eine Runde Golf ist wie eine Saison im Weltcup. Jedes 
Loch ist ein einzelnes Rennen. Wenn du eines verhackst, 
dann musst du das sofort abhaken und dich auf die 
nächste Aufgabe, das nächste Rennen konzentrieren. 
Golf ist in dieser Hinsicht extrem. Du hast nur wenige 
Minuten, manchmal sogar nur wenige Sekunden, um einen 
schlechten Schlag abzuschütteln. Es ist entscheidend, dass 
du dich schnell wieder konzentrierst. Bei beiden Sportarten 
ist es wichtig, auch im Kopf bei der Sache zu sein, am Ball 
zu bleiben und man muss im Moment fokussiert bleiben.”

Welcher Golfplatz gefällt Dir besonders gut?
“Les Bois, mein Heimclub ist eine Reise wert. In einer 
fabelhaften Landschaft aus bewaldeten Pferdeweiden 
im Jura gelegen. Hier in Gams habt ihr auch einen ganz 
schönen Platz und die Driving Range ist sensationell.”

Hast du eine „Message“ an die Golfer?
“Lieber eine Message an alle Nichtgolfer, wenn sie 
diesen Bericht lesen. Auch wenn Golf immer noch mit 
vielen Vorurteilen behaftet ist, so ist es ein attraktiver und 
dynamischer Sport. Golfen macht Spass für jedermann, alt, 
jung und man kann die Natur geniessen. An alle Nichtgolfer: 
Probiert es doch einfach einmal! Ich habe viel Spass...”

GAMS-WERDENBERG 
HANDICAP-RALLYE
Geglückter Saisonauftakt 

Von der Piste auf das Green, Didier Cuche
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Am 5. Juni trafen sich die Golferinnen und Golfer 
aus Liechtenstein, Österreich, der Schweiz und 
Deutschland zum jährlichen Handicap-Rallye in 
Rankweil. Bei bewölktem Himmel starteten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in das Turnier. 
Aufgrund der schlechten Wettervorhersage für 
den Nachmittag musste der erste Flight schon um 
07:30 raus auf den Platz. Um ca. 14:00 Uhr wurde 
das Turnier wegen des au�ommenden Gewitters 
unterbrochen. Etwa die Hälfte der 148 Golferinnen 
und Golfer konnte ihre Runde bis zu diesem 
Zeitpunkt im Trockenen beenden. Die Spielleitung 
entschied schliesslich auf Spielabbruch und eine 
Wertung lediglich der Spieler, welche alle 18 Loch 
zu Ende spielen konnten. 

Als Siegerin der Bruttowertung bei den Damen ging 
mit 23 Punkten Doris Wolf (Montfort-Rankweil) aus 
dem Turnier hervor. Den 1. Platz der Bruttowertung 
bei den Männern sicherte sich Haimo Haas (Bludenz-
Braz) mit 29 Punkten.

Den Sieg bei der Nettowertung der Kategorie I 
holte sich Toni Mathis mit 38 Nettopunkten. Die 
Podestplätze 2 und 3 belegten Michael Rauch (36 
Punkte) und Kari Loacker (34 Punkte), alle vom GC 
Montfort Rankweil. 

Bei der Nettowertung der Kategorie II entschied 
Josef Strasser (GVL) mit 39 Nettopunkten den Sieg 
für sich, gefolgt von Anna-Julia Ehgartner (GC 
Montfort Rankweil) mit 38 Nettopunkten. Auf dem 3. 
Platz mit einem Nettopunkt weniger folgte Lisa Walla 
(GC Montfort Rankweil). 

Gewinner der Nettowertung der Kategorie III war mit 
43 Nettopunkten Thomas Ehgartner. Den 2. Platz 
erspielte sich Kurt Bodinger mit 34 Punkten und 
den 3. Platz erreichte mit 33 Punkten Edith Bechter, 
allesamt vom GC Montfort Rankweil.

Die Teilnehmer liessen sich trotz des Turnierabbruchs 
die gute Laune nicht nehmen und ho�en, dass ihnen 
bei der 15. Austragung des Turniers im Jahr 2022 der 
Wettergott besser gestimmt sein wird!

MONTFORT RANKWEIL
HANDICAP-RALLYE
Spielabbruch wegen Gewitter

Abbruch nach 9 Löchern für den Flight mit Ralf Schläpfer, 
Richard Fischer, Peter Tinner und Claus Steurer. (v.l.)
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Buna Vista ist rätoromanisch und heisst 
“schöne Aussicht”. Zu Recht, denn die gesamte 
Anlage des Buna Vista Golf Sagogn ist in 
die  Naturräume des jungen Rheins eingepasst 
und bietet eine wunderschöne Sicht auf das 
Alpenpanorama von Flims bis Ilanz und hinauf 
Richtung Oberalp-Pass.  Zum ersten Mal 
überhaupt hatte der Golfverband Liechtenstein 
zu einem Wettbewerb ins Bünderland 
eingeladen. Bei idealem Golfwetter – trocken, 
aber nicht heiss – konnte am Samstag, den 
10. Juli das dritte Turnier der Handicap-Rallye 
gestartet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Bruttowertung war dabei fest in Hand der 
Lokalmatadoren vom GC Buna Vista Sagogn. Bei 
den Damen gewann Ursula Stucky, während bei 
den Herren Ralf Schläpfer erfolgreich war. Als 
Sieger der Nettowertung Kategorie I durfte sich 
unser Generalsekretär des GVL, Thomas Schaber 
feiern lassen. Auf dem zweiten Platz folgte 
Andrea Walser (Montfort-Rankweil) gefolgt von 
Markus Foser (Bad Griesbach). Die Nettowertung 
der Kategorie II gewann Nicole Bergenroth (GC 
Mühlenhof) vor Franz Hänni und Doris Müller 
(beide Buna Vista Golf). In der Kategorie III holte 
Roman Schaber vom GVL den Sieg.

Zum Abschluss der Veranstaltung genossen die 
Golferinnen und Golfer ein ausgezeichnetes 
Essen mit schöner Aussicht! 

BUNA VISTA SAGOGN
HANDICAP-RALLYE
Schöne Aussicht

Wunderschöne Aussichten auf dem Buna Vista Sagogn

(Foto: ©
Flim

s Laax Falera / G
audenz D

anuser)
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Knapp 600 Liechtensteiner Schülerinnen und Schüler der 
vierten und fünften Klasse waren beim dritten Olympic 
Day am 16. Juni mit dabei. Die Jugendlichen konnten bei 
traumhaftem Wetter bei den insgesamt 27 teilnehmenden 
Sportverbänden vorbeischauen. Allerdings nicht wie in 
vergangenen Jahren alle am gleichen Ort, sondern über 
ganz Liechtenstein verteilt. Der Golfverband Liechtenstein 
präsentierte sich auf der Driving Range in Schaan mit 
einem interessanten Golfparcours. Zur Anwendung kamen 
spezielle Golfschläger und Bälle, basierend auf dem SNAG 
Golf Lernkonzept, um den Jugendlichen den Einstieg 
zu erleichtern. SNAG steht für Starting New At Golf und 
vereinfacht die Grundtechniken des Golfspiels. Unterstützt 
wurde der GVL von Migros Golf und der R&A. Mit viel 
Motivation und Spass probierten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ihren ersten Golfschwung. Und auch der 
Regierungschef Daniel Risch liess sich die Gelegenheit 
nicht nehmen, selbst ein paar Bälle abzuschlagen.

OLYMPIC DAY
GROSSE BEGEISTERUNG AM OLYMPIC DAY

2021 JAHRESBERICHT14

Regierungschef Daniel Risch testet sein Golftalent 
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Zum ersten Mal trafen sich am Freitag, 30. Juli, 
100 Golferinnen und Golfer auf Einladung von 
Pink Ribbon Liechtenstein und dem Golfverband 
Liechtenstein (GVL) im Golfclub Gams-Werdenberg 
zum Denksch Pink Charity Turnier für von 
Brustkrebs betro�ene Frauen.

Die rosa Schleife - “Pink Ribbon” - ist das 
internationale Symbol, welches auf die Solidarität 
mit an Brustkrebs erkrankten Frauen hinweist und 
die Thematik stärker ins ö�entliche Bewusstsein 
rückt. Pink Ribbon Liechtenstein will auch 
hierzulande auf die Problematik von Brustkrebs 
hinweisen, denn Brustkrebs kann jede Frau 
tre�en. Plötzlich. Unerwartet.

Das Turnier stand ganz im Zeichen der Solidarität, 
was viele Teilnehmer der regionalen Golfclubs auch 

bei der Farbauswahl ihrer Tenues berücksichtigten, 
und sich auch ein bisschen im Team-Spielmodus 
widerspiegelte. Der Golfplatz Gams-Werdenberg 
zeigte sich einmal mehr in hervorragendem Zustand, 
nicht zuletzt dank frisch gemähten, verschieden 
hohen Gräsern rund um die Spielbahnen. Die 
guten Platzverhältnisse wirkten sich positiv auf die 
Spielbarkeit aus und ermöglichten es, sehr gute 
Resultate bei diesem nicht-Handicap-wirksamen 
Turnier, das als 2er Scramble in 4er Flights gespielt 
wurde, zu erzielen. Der Spielverderber kurz vor 
Turnierende war jedoch “Tief   Ferdinand”, das  
plötzlich wie aus dem Nichts kam und alle 
Teilnehmenden zum Schutz in die diversen 
Unterstände zwang. Die Wertung musste 
dementsprechend von 18 auf 13 Spielbahnen gekürzt 
werden. Gewonnen wurde die Bruttowertung vom 

CHARITY TURNIER
DENKSCH PINK
Wenn Grün und Pink zusammenspielen – gemeinsam mehr Menschen 
erreichen!
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Team Philipp Noever (Golf Sempach) und Lukas  
Wyss (Golfclub Engelberg-Titlis) mit 35 
Bruttopunkten. Der Sieg in der Nettowertung ging an 
das Team Simone Adank und Remo Trüb (Golfclub 
Schloss Goldenberg) mit 37 Nettopunkten. Die 
weiteren Podestplätze belegten Sameena Rohr 
(Golfclub Küssnacht) und Sven Jarby (Golfclub 
Gams Werdenberg) mit 34 Nettopunkten gefolgt 
von Marco Adank und Rainer Wolfinger (Golfclub 
Gams Werdenberg) mit 34 Nettopunkten. Die 
Sonderwertung Nearest-to-the-Pin ging bei den 
Damen an Ursi Grob, bei den Herren an Sven Jarby. 
Den weitesten Drive erzielten Sameena Rohr bei 
den Damen und Lukas Wyss bei den Herren.

Im Anschluss verbrachten die Teilnehmenden und 
geladenen Gäste einen unterhaltsamen Abend 

mit einem vielfältigen BBQ-Bu�et, Livemusik von 
“STYLEmusic”, Rangverkündung und grosszügigen 
Tombolapreisen, unter anderem pinke Golf-Schuhe 
und Hotelübernachtungen gesponsert von lokalen 
Unternehmen. Der Höhepunkt des Tages war jedoch 
die Überreichung eines Schecks über CHF 18’000.- 
den die Pink Ribbon-Präsidentin Karin Schöb-Müller 
entgegennehmen durfte. Sie meinte: “Pink Ribbon 
Liechtenstein ist mehr als ein Verein, es ist eine grosse 
Gemeinschaft von unterschiedlichsten Menschen, 
die eines verbindet – der “Denksch Pink Spirit”. Er 
steht für Gemeinschaft, Solidarität, Lebensfreude, 
Genuss, Gesundheit und Glück. Diesen Spirit wollten 
wir bei unserem ersten Golfevent verbreiten und 
wir ho�en, dass auch ihr ihn heute gespürt habt. 
Wir vergessen dabei aber nie, dass es ein ernstes 
Thema ist und echte Schicksale daran hängen.” 

17

Die Scheckübergabe mit Reiner Horlacher, Clubmanager 
Golfclub Gams-Werdenberg, von Pink Ribbon Liechtenstein 
Martina Adank-Miller, Präsidentin Karin Schöb-Müller, Andrea 
Steriti, vom GVL Präsident Peter Tinner (v.l.)
(Foto: Yannick Zurflüh) 



Der Golfverband Liechtenstein entsandte zum 
diesjährigen „European Team Shield Championship“ 
vom 28. bis 31. Juli in Riga (Lettland) sowohl ein  
Damen- als auch ein Herrenteam. Die 
„European Team Shield Championship“ ist die 
Europameisterschaft für junge, aufstrebende 
Golfnationen.

Austragungsort war der Jurmala Golf Club vor 
den Toren Rigas. Nach der Anreise in die lettische 
Hauptstadt erwartete die Teilnehmer zunächst 
eine turbulente Proberunde mit Starkregen und 
Wind, was es nicht einfach machte, sich auf den 
herausfordernden Platz einzustellen. Der erste und 
bislang einzige von Jack Nicklaus Design entworfene 
Golfplatz in der baltischen Region präsentierte sich 
trotz des widrigen Wetters zu Beginn der Woche in 
sehr gutem Zustand und war an allen Turniertagen 
ein mehr als würdiger Schauplatz.

Am ersten Turniertag wurde als Qualifikation für 
die Matchplays ein Zählwettspiel absolviert, das 
als Basis für das weitere Turniergeschehen dienen 
sollte. Bei den Herren erzielte Elias Schreiber mit 
einem Score von 75 Schlägen (+3) und dem geteilten 
14. Platz die beste Einzelleistung. Ignacio Laulhé 
folgte mit einem Schlag Rückstand auf dem geteilten 
18. Platz (76, +4). Florian Schäpper ging mit einer 80 
(+8) über die Ziellinie, während Fabian Schredt’s 
Score von 86 (+14) als Streichresultat fungierte. In der 
Teamwertung bedeutete dies Rang 8 und damit die 
Qualifikation für den Flight A bei den Matchplays. 

 
 
 
 
 
 

NATIONALTEAM 
EUROPEAN TEAM SHIELD
Nationalteam an den European Team Shield 

Das Liechtensteiner Team: Elias Schreiber, Fabian Schredt, 
Florian Schäpper, Ignacio Laulhé, Anna Eggenberger, 
Irene Eberle, Cornelia Fassold, Isabel Laulhé (v.l.)
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Am Donnerstag musste das Quartett dann in den 
Viertelfinals sogleich gegen das nach dem Stroke-
Play bestplatzierte Team aus Malta spielen. Das 
Team vom GVL gab im Foursome und den beiden 
Einzeln alles, am Ende reichte es mit 0,5:2,5 
aber nicht zur Sensation. Tags darauf im Spiel 
gegen Griechenland konnte sich das Team noch 
einmal steigern, verlor aber glücklos zwei Partien 
erst am 18. Loch und damit das Match 1:2. Zum 
versöhnlichen Abschluss kam es am Samstag, als 
die Liechtensteiner das Team aus Zypern mit 2:1 
bezwingen konnten und so im Endklassement einen 
guten siebten Schlussrang erzielten. Im Final konnte 
sich Litauen gegen Malta durchsetzen. Bronze ging 
an Bulgarien.

 
 

Bei den Damen zeigten Nachwuchsho�nung 
Isabel Laulhé (74, +2, T7) und Team-Captain Anna 
Eggenberger (76, +4, T10) eine tolle Leistung im 
Einzel. Leider gelang weder Cornelia Fassold 
noch Irene Eberle ein drittes gutes Resultat, 
weshalb die Qualifikation für die Top 8 in der 
Teamwertung hauchdünn verpasst wurde. In den 
darauf folgenden Matchplays im Flight B waren die 
Liechtensteinerinnen sowohl gegen Rumänien (3:0) 
als auch Serbien (2:1) siegreich, lediglich gegen 
Griechenland (0:3) mussten sie eine Niederlage 
einstecken, was ihnen den 10. Schlussrang brachte. 
Sieger der European Ladies Team Shield war 
Lettland vor Polen und Ukraine als Dritte. 
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Am 7. August nahmen 224 Golferinnen und Golfer am Fürsten Golf 
Cup des Golfverband Liechtenstein (GVL) in Bad Ragaz teil. Die am 
Morgen gestarteten Flights konnten ihre Runde noch im Trockenen 
absolvieren. Die später Gestarteten fanden mit Dauerregen und 
Windböen schon fast schottische Wetterverhältnisse vor. Dennoch 
wurden sehr gute Runden gespielt und das gesellige BBQ am Abend 
liess das garstige Nachmittagswetter schnell vergessen.

Dank der perfekten Organisation des Golf Club Bad 
Ragaz und des GVL konnten auch dieses Jahr alle 
Flights in einer Zeit unter fünf Stunden den Wett-
kampf beenden. Bei den Damen holte sich National-
captain Christine Tinner-Rampone mit einer Par 
Runde (70) den Bruttosieg. Bei den Herren spielten 
Ralph Polligkeit, der Schweizer Nationalspieler Loris 
Schüpbach und der Liechtensteiner Nationalspieler 
Elias Schreiber je eine 1 unter Par Runde (69), wobei 
der Sieg schliesslich an den Routinier Polligkeit ging. 
Alle Spieler sind vom GC Bad Ragaz.
In der Nettowertung Kategorie I (Hcp bis 15.4) gewann 
Christine Tinner-Rampone vor Pius Mannhart (beide 
GC Bad Ragaz) und Reinhard Fink (GC Bodensee-
Weissensberg) mit jeweils 41 Nettopunkten. In der 
Nettowertung Kategorie II (Hcp 15.5 bis 24.4) setzte 
sich Giovanna Meyrat (GC Bad Ragaz) mit 40 
Punkten vor Lutz Vocke (GVL) mit 39 Punkten durch. 
Den dritten Rang belegte Christian Frei (GC Montfort 
Rankweil) mit 38 Nettopunkten. Die Kategorie III 
(ab Hcp 24.5) gewann mit sagenhaften 56 Punkten 
Ramon Schwendener vor Maria Ott (beide GC Gams-
Werdenberg) mit 40 Punkten. Tamara Ospelt (GC 
Bad Ragaz) belegte mit 38 Punkten den dritten Platz.
Bei den Junioren gewann der Liechtensteiner 
Nationalspieler Florian Schäpper (GC Gams-
Werdenberg) die Bruttowertung mit 32 Punkten 
und die Nettowertung holte sich Lara Loos (GC Bad 
Ragaz) mit 42 Punkten.

FÜRSTEN GOLF CUP 
GOLF CLUB BAD RAGAZ
Die Routiniers setzen sich am Fürsten Golf Cup durch 
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FÜRSTEN GOLF CUP 
GOLF CLUB BAD RAGAZ
Die Routiniers setzen sich am Fürsten Golf Cup durch GVL Präsident Peter Tinner mit den Siegern des Fürsten Golf Cup Ramon Schwendener, Pius Mannhart, 

Giovanna Meyrat, Christine Tinner-Rampone, Ralph Polligkeit und Florian Schäpper (v.l.)

 (Foto: Bernhard Laburda) 
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14. LIECHTENSTEINISCHE 
LANDESMEISTERSCHAFT
Landesmeistertitel gehen an Isabel Laulhé und Elias Schreiber

Auf dem Platz des Golfclub Gams-Werdenberg verteidigte Isabel Laulhé von 21. bis 22. August 
ihren Landesmeistertitel. Auch bei den Herren konnte Elias Schreiber seinen Titel erneut 
bestätigen. 

Das 2-Tages-Turnier startete am Samstag mit 
hochsommerlichen Temperaturen und am Sonntag 
präsentierte sich dem Teilnehmerfeld trotz kurzer 
Regenschauer ein nach wie vor gut bespielbarer 
Golfplatz.

Am ersten Tag spielte sich Isabel Laulhé mit 71 
Schlägen (1 unter Par), gefolgt von Anna Eggenberger 
(74 Schläge) an die Spitze. An dritter Position 
rangierte Christine Tinner-Rampone mit 80 Schlägen. 
Am Sonntag gelang Isabel Laulhé eine ähnlich gute 
Runde wie am Vortag (74 Schläge), womit sie sich 
den Sieg mit einem Gesamtscore von 145 Schlägen 
vor Anna Eggenberger sichern konnte, die am 
zweiten Tag eine weitere 74er-Runde und damit ein 
Totalscore von 148 Schlägen spielte. Christine Tinner-
Rampone behauptete den dritten Platz. 

Bei den Herren setzte Sebastian Schredt schon 
am ersten Tag einen Höhepunkt und erspielte sich 
mit einer 3 unter Par Runde (69 Schläge) einen 
Vorsprung von drei Schlägen auf Elias Schreiber (72 
Schläge), dicht gefolgt von Florian Schäpper mit 73 
Schlägen. Elias Schreiber konnte am Sonntag mit 
einer sensationellen 68er Runde (-4) noch Sebastian 
Schredt (75 Schläge) abfangen und sicherte sich 
so den Titel des Landesmeisters mit total 140 
Schlägen. Dritter wurde Florian Schäpper, der einen 
Gesamtscore von 152 Schlägen verbuchen und damit 
auch die Boys Kategorie für sich entscheiden konnte.

Der Titel des Landesmeisters Senioren ging an 
Christoph Schredt und den Seniorinnen Titel holte 
sich Irene Eberle. 

Die Landesmeister: Boys: Florian Schäpper,  
Damen und Girls: Isabel Laulhé, Herren: 
Elias Schreiber, Senioren: Christoph Schredt, 
Seniorinnen: Irene Eberle (v.l.)
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Elias Schreiber

Anna Kristina  
Eggenberger

Sebastian Schredt

Christine  
Tinner-Rampone

Florian Schäpper
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Das sportliche Highlight des Liechtensteiner Golfverbands (GVL) ging auch in diesem Jahr bei 
Top-Bedingungen über die Bühne. Isabel Laulhé und Loris Schüpbach schafften beim Dreiländer-
Turnier Liechtenstein Open die erfolgreiche Titelverteidigung. 

Das Besondere an dem Turnier ist, dass an drei 
verschiedenen Tagen, in drei verschiedenen Clubs 
in drei verschiedenen Ländern abgeschlagen wird. 
Das Liechtensteiner Nationalteam war vom 10.-12. 
September mit sechs Spielern am Open vertreten: 
Isabel Laulhé, Anna Eggenberger, Christine Tinner-
Rampone, Elias Schreiber, Florian Schäpper und 
Ignacio Laulhé.

Kick-Off im Vorarlberg
Den Auftakt des Turniers machte in diesem Jahr 
der Golfclub Montfort-Rankweil. Der Start ins 
Turnier gelang bei den Damen Gianna Gilardi 
vom GC Domat/Ems am besten. Mit einer 74er 
Runde übernahm sie mit einem Schlag Vorsprung 
vor der Liechtensteinischen Nationalspielerin 
und Titelverteidigerin Isabel Laulhé die Führung. 
Schlaggleich mit Laulhé teilte Ladina Semadeni vom 
Golfclub Bad Ragaz den zweiten Platz. 

Bei den Herren konnte sich der Schweizer 
Nationalspieler und Titelverteidiger Loris Schüpbach 
(Bad Ragaz) mit einer sagenhaften 66er Runde 
(-5) einen Vorsprung von 7 Schlägen vor dem 
Liechtensteiner Nationalspieler Elias Schreiber (73) 
herausspielen. Danach wurde es eng und gleich fünf 
Spieler lauerten mit einem Schlag mehr (74) auf dem 
geteilten dritten Platz. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bewegung am Bodensee
An Tag 2 machte sich das starke internationale 
Feld auf deutschem Boden im Golfclub Bodensee-
Weissensberg. Bei den Damen übernahm Isabel 
Laulhé mit einer ausgezeichneten 1-über-Par Runde 
(72 Schläge) die Führung mit Total 147 Schlägen. 
Gianna Gilardi musste auf dem schwierigen Platz in 
Weissensberg ein wenig Federn lassen und fiel mit 
einem Score von 80 Schlägen auf den zweiten Platz 
zurück (gesamt 154 Schläge). Einen Sprung nach 
vorne machte dagegen Magdalena Rittmeister (GC 
Neuhof), die mit insgesamt 158 Schlägen vor dem 
Finale den dritten Platz innehatte.

Bei den Herren spielten die Führenden Loris 
Schüpbach, Elias Schreiber und Lucas Hepberger (GC 
Montfort Rankweil) am Moving Day jeweils eine 73er 
Runde (2 über Par), womit sich die Gesamtrangliste 
nach zwei Tagen nicht veränderte. Der Bad Ragazer 
Loris Schüpbach konnte also seinen sieben Schläge 
Vorsprung vor Elias Schreiber verteidigen und relativ 
entspannt in den Finaltag gehen.

LIECHTENSTEIN OPEN
Erfolgreiche Titelverteidiger

Liechtenstein Open 2021

  R1 R2 R3 Total
Damen:
1.   Isabel Laulhé 75 72 77 224
2. Gianna Gilardi  74  80 73 227
3.  Magdalena Rittmeister  78 80 74 232

Herren:
1.    Loris Schüpbach   66 73 70 209
2. Elias Schreiber  73 73 68 214
3. Lucas Hepberger  74 73 70 217
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Würdiges Finale in Bad Ragaz
Das grosse Finale der Liechtenstein Open stieg 
am Sonntag im altehrwürdigen Golf Club Bad 
Ragaz. Bei weiterhin Top-Bedingungen liess sich die 
Liechtensteinische Nationalspielerin Isabel Laulhé 
die Butter nicht mehr vom Brot nehmen und brachte 
trotz einer 77er Runde mit insgesamt 224 Schlägen 
einen Drei-Schläge-Vorsprung ins Ziel. Gianna 
Gilardi konnte im Finale nicht mehr entscheidend 
zusetzen und belegte am Ende mit 227 Schlägen 
den zweiten Platz, gefolgt von Magdalena Rittmeister 
(232 Schläge). 

Bei den Herren war Loris Schüpbach auch am 
Finaltag mit einer Par Runde im Golf Club Bad Ragaz 
überzeugend und verteidigte mit 209 Schlägen (-3) 
erfolgreich seinen Titel aus dem Vorjahr. Die beste 
Runde des Tages spielte aber der Liechtensteinische 
Nationalspieler Elias Schreiber, der eine tolle 68 
(-2) notierte und den Rückstand auf Schüpbach 
auf fünf Schläge reduzieren konnte (gesamt 214 
Schläge).  Das Podest komplettierte schliesslich 
Lucas Hepberger, der mit einer 70 (Par) den dritten 
Platz erfolgreich verteidigte (gesamt 217 Schläge).

Liechtenstein Open Sieger Isabel Laulhé und Loris Schüpbach (v. l.)  (Foto: Bernhard Laburda)
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Ein kleines Juwel ist die Täli-Piste - so beschrieben auf myswitzerland über das 
Wintersportgebiet Malbun. Am 25. September wurde aus diesem Juwel der Täli-Golfplatz 
und 53 Golferinnen und Golfer nahmen die Herausforderung an, den speziellen Parcours 
zu bezwingen. Auf dem temporären 9-Loch Platz gewann bei den Damen Barbara Keel den 
“Alpin Golf Malbun” Titel, bei den Herren konnte Haimo Haas einen aussergewöhnlichen Sieg 
landen und die Nettowertung ging an Cédric Bürke. Die Sensation des Tages war ein «Hole-
in-One» von Emby Schreiber am Loch 7.

ALPIN GOLF MALBUN
Von der Piste zum Golfplatz

Vor beinahe zwanzig Jahren (2002) 
wurde das 1. Alpine Golfturnier im Malbun 
durchgeführt. Der Event wurde auch in den 
darau�olgenden drei Jahren ausgetragen, 
nach der vierten Auflage war jedoch bis zum 
heutigen Tage Schluss mit Golfen im Täli.

Alpin Golf Malbun und der Golfverband 
Liechtenstein haben nun diesen Event 
aus dem Dornröschen-Schlaf erweckt 
und eine Neuauflage initialisiert. Am 
25. September war es soweit und 53 
Golferinnen und Golfer haben sich bei 
besten Wetterbedingungen im «Clubhaus 
Engelburg» für das 9-Loch Cross Country 
Golfturnier getro�en. Nach der Ausgabe 
von Scorekarte, Gol�ällen und einem 
Birdiebook mussten die Spieler zunächst 
einen 45-minütigen Aufstieg zum Start 
am Loch 1 “Hubel” bewältigen. Also 
waren für einmal nicht Golfschuhe, 
sondern Trekkingschuhe die richtige 
Wahl. Am “Hubel” angekommen wurden 

die Teilnehmenden mit einer traumhaften 
Alpenkulisse belohnt und durften von über 
1800 m.ü.M. ins Tal abschlagen.

Diese besonderen Platzverhältnisse 
verlangten Anpassungen der Golfregeln, 
weshalb die “Local Rules” des Golfplatz 
Täli im Malbun vorsahen, dass jeder 
Spieler nur 3 anstelle der normalerweise 
erlaubten 14 Golfschläger auf die 
Turnierrunde mitnehmen durfte. Dafür 
wurde der Durchmesser der Golflöcher 
von 10.8 cm auf einen halben Meter 
vergrössert, weshalb der Putter bei den 
meisten Spielern zu Hause bleiben konnte.

Der 9 Loch (Par 32) “Golfplatz Täli” 
präsentierte sich in «herausforderndem» 
Zustand und die Spieler begaben sich 
über Stock und Stein auf unbekanntes 
Terrain. Nach der Runde wurden die 
Teilnehmenden am 10. Loch mit einem 
BBQ verpflegt und das alpine Golferlebnis 
fand einen gemütlichen Ausklang. 
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Bei den Damen holte sich Barbara Keel 
(GC Gams-Werdenberg) mit 9 Punkten den 
Bruttosieg und bei den Herren ging der Sieg 
mit ausgezeichneten 17 Punkten an Haimo 
Haas (GC Bludenz-Braz). Die Gewinner 
durften auch den neu ins Leben gerufenen 
«Wander-Pokal» entgegennehmen. In der 
Nettowertung gewann Cédric Bürke mit 
überragenden 26 Punkten vor Roland 
Riegler mit 23 Punkten, beide vom GVL. 
Emby Schreiber (GC Bad Ragaz) belegte 
mit 20 Punkten den dritten Platz, wobei ihm 
am Loch 7 (Murmelloch) ein Hole-in-One 
mit einem Eisen 7 aus 141 Metern gelang.

Das “Alpin Golf Malbun-Turnier” war ein 
grosser Erfolg und ist bis anhin das einzige 
Golfturnier, das auf Liechtensteiner Boden 
gespielt werden kann. Aber eben nur für 
diesen einen Tag! 

Der Golfplatz Täli mit atemberaubenden Abschlägen 
und herrlicher Aussicht auf Malbun.
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Bereits zum 16. Mal wurde der Golfverband Liechtenstein (GVL) am Samstag, dem 9. 
Oktober, in Ravensburg zur jährlichen Handicap-Rallye begrüsst. An diesem Turnier 
trafen sich Golferinnen und Golfer aus Liechtenstein, Deutschland, Österreich und 
der Schweiz und massen sich am schwierigen Kurs in Ravensburg.

Auch dieses Jahr empfing der GC Ravensburg 
den Golfverband Liechtenstein (GVL) 
zum letzten Turnier der Handicap-Rallye-
Turnierserie. Mit einer Platzlänge von 6074 
Metern ist es der längste Golfplatz dieser 
Serie und entsprechend anspruchsvoll. Das 
Wetter spielte hervorragend mit, sodass sich 
die 66 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
14 verschiedenen Golfclubs unter besten 
Bedingungen messen konnten.

Obwohl der hervorragende Zustand des 
Platzes die besten Voraussetzungen für 
gute Resultate lieferte, konnten lediglich 
zwei Spieler ihr Handicap unterspielen. Die 
Bruttosiegerin Nina Mathis (GC Bodensee-
Weissensberg, 20 Bruttopunkte) hatte 
gemäss ihrer Aussage mit den schwierigen 
Windbedingungen zu kämpfen. Bei den 
Herren triumphierte Sandro Sala Veni (GC 
Gams-Werdenberg) mit 28 Bruttopunkten. 
Er äusserte sich positiv über die guten 
Spielbedingungen und die Organisation des 
Turniers. 

In der Klasse I der Nettowertung sicherte sich 
Daniel Schaber (GVL) mit 38 Nettopunkten 
den ersten Platz, gefolgt von Christoph 
Birnbaumer (GC Ravensburg) mit 33 
Nettopunkten. Punktgleich, aber mit dem 
schlechteren Resultat auf den hinteren 
neun Löchern, fand sich Hansjörg Obergfell 

(GC Ravensburg). In der Nettowertung der 
Klasse II bewies sich Oliver Leibfahrt vom GC 
Ravensburg mit insgesamt 37 Nettopunkten. 
Ihm folgten Hildegard Stroj und Manfred 
Muster mit je 35 Punkten (beide GC Rankweil). 
Gewinner der Netto-Klasse III wurde Martin 
Thiel (GC Ravensburg) mit 29 Nettopunkten 
vor Roland Riegler (25 Punkte) und Roman 
Schaber mit 16 Punkten (beide GVL). Die 
ausgespielten Spezialwertungen gingen 
an Domenica Schaber und Jonas Ponert 
(Longest Drive) sowie Liselotte Berner und 
Josef Stoffel (Nearest to the Pin).

Nebst dem Sport stand auch das gemütliche 
Beisammensitzen bei einem Abendessen 
an, bei welchem auch die Siegerehrung 
durchgeführt wurde. «Ein Turnier unter 
Freunden» so beschrieb es der Präsident des 
GC Ravensburg, Hugo Adler, in seiner kurzen 
Ansprache und freute sich, dass unsere 
Nachbarn aus Liechtenstein, Österreich und 
der Schweiz wieder zusammenkommen 
durften. Nicht nur die Vorstandsmitglieder 
der beiden Clubs schätzen die Freundschaft 
zwischen einander, sondern auch die 
Mitglieder halten viel von der Zusammenarbeit 
und lobten mehrfach die exzellente 
Organisation und den reibungslosen Ablauf 
des Turniers. «Ein Golftag, der ein Genuss 
war», wie es ein Teilnehmer beschrieben hat.

HANDICAP RALLYE  
RAVENSBURG
Saisonausklang in Ravensburg 
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Bruttosieger Sandro Sala Veni, GVL-
Turnierverantwortlicher Thomas Schaber, 
Bruttosiegerin Nina Mathis, Präsident GC 
Ravensburg Hugo Adler (v.l.)



PETER  
TINNER
Präsident / Sponsoring /  
Marketing

RICCARDO  
COSI
Vizepräsident /  
Treasurer

LUKAS  
SCHÄPER
National Captain Herren 

VORSTAND

2021 JAHRESBERICHT30

Landesmeisterschaft 2021

(Foto: Bernhard Laburda)



GVL-Turniere:
23. April  HCP-Rallye GC Gams-Werdenberg

21. Mai  HCP-Rallye GC Ravensburg

11. Juni  HCP-Rallye GC Montfort Rankweil

29. Juli GVL & Pink Ribbon  GC Gams-Werdenberg

20. August  Fürsten Golf Cup GC Bad Ragaz

9. –  11. September  Liechtenstein Open GC Montfort Rankweil 
  GC Bodensee-Weissensberg 
  GC Bad Ragaz

17./ 18. September Landesmeisterschaft GC Gams-Werdenberg

24. September Alpin Golf Malbun GC Täli, Malbun

1. April – 31. Oktober Season-Matchplay GC (diverse)  
 Einzel & Foursome

VORSCHAU 2022

CHRISTINE  
TINNER-RAMPONE
National Captain Damen / 
Legal

THOMAS  
SCHABER
Generalsekretär /  
Turnier-Organisation

EHRENPRÄSIDENTEN: 
Carlo Rampone
Martin Wachter

EHRENMITGLIEDER: 
Renate Haas-Beck
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